Es ist vorüber jetzt, Baby Blue 


Du musst geh’n jetzt, nimm was du brauchst, das auch lang hält, 

doch was du dann behalten willst, das hast du besser schnell gewählt. 
Dort drüben steht dein Waisenknabe mit seinem Gewehr, 

flennt, als wenn auf der Sonne Feuer wär‘. 


Pass auf, Baby, Heilige komm‘ durch im nu, und es ist vorüber jetzt, Baby Blue. 


Die Straße ist nur für Spieler, besser nutze deinen Verstand, 
nimm, was sich dir inzwischen so durch Zufall fand, 
der bilderlose Maler auf deinen Straßen, er malt dir irre Muster auf dein Laken, 


der Himmel über dir stürzt ein dazu, und es ist vorüber jetzt, Baby Blue. 


Lass dein Sprungbrett zurück, da ist etwas, das ruft nach dir, 
vergiss die Schuld, die bleibt, sie wird nicht folgen dir, 
dein Lover, der grad durch die Türe kam, alle Kuscheldecken nun vom Boden nahm, 


und der Teppich faltet über dich sich zu, denn es ist vorüber jetzt, Baby Blue. 


Nun, zünd’s noch mal an, 
ja, noch einmal es tu, noch mal es tu, 


denn es ist vorüber jetzt, Baby Blue. 


He, he ja, es ist vorüber, es ist vorüber jetzt, Baby Blue, 
es ist alles vorüber jetzt, oh ja, 


es ist vorüber, es ist vorüber jetzt, Baby Blue. 
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